
   

 

 

 
 
 

N i e der sc hr i f t  
-  ö f f e n t l i c h e r  T e i l  -   

 
über die  

2. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ausschusses für Sport und Kultur (mit 
Bereisung)  

am 22.05.2012 
in Sittensen 

Teilnehmer: 
 
 

Mitglieder des Kreistages 

Abg. Heinz-Günter Bargfrede Vertretung für Abgeordneten Angelus Pape 
Abg. Willi Bargfrede  
Abg.e Renate Bassen  
Abg. Lothar Cordts  
Abg. Erich Gajdzik  
Abg. Heinz-Dieter Gebers  
Abg. Hans-Klaus Genter-Mickley  
Abg.e Marianne Knabbe Vertretung für Abgeordneten Reinhard Bus-

senius 
Abg. Hans-Jürgen Krahn  
Abg. Ingolf Lienau  
Abg. Rolf Lüdemann  
Abg. Bernd Petersen  
Abg. Bernd Wölbern Vertretung für Abgeordnete Hedda Brauns-

burger 

Mitglieder mit beratender Stimme 

Herr Stefan Martens Vertretung für Herrn Werner Hölldobler 

Verwaltung 

Erster KR Dr. Torsten Lühring  
KAR Horst Wilshusen  
VA Torben Böckmann  

  

 
 
 
 

Landkreis Rotenburg 
(Wümme) 

              Der Landrat 
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Entschuldigt: 
 

Mitglieder des Kreistages 

Abg.e Hedda Braunsburger  
Abg. Reinhard Bussenius  
Abg. Angelus Pape  

Mitglieder mit beratender Stimme 

Herr Werner Hölldobler  

 

 

Tagesordnung: 

a) öffentlicher Teil 

 1   Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfä-
higkeit 

  
 2   Feststellung der Tagesordnung 
  
 3   Genehmigung der Niederschrift über die 1. Sitzung des Ausschusses für Sport und Kultur 

am 07.12.2011 
  
 4   Bericht des Landrates über wichtige Angelegenheiten 
  
 5   Neubau einer Tribüne des TuS Heeslingen e. V. 

Vorlage: 2011-16/0212 
  
 6   Anfragen 
  

b) nichtöffentlicher Teil 

 7   Berichte und Anfragen 
  
 
 
 
Von 09.00 bis 14.40 Uhr besichtigt der Ausschuss für Sport und Kultur nachfolgend genannte 
Sport- und Kulturstätten im Bereich der Samtgemeinden Sittensen und Zeven: 
 

 Königshof bei Sittensen, 

 TuS Rüspel e. V., Neubau Beregnungsanlage, 

 Heilsburg bei Wiersdorf, 

 TuS Heeslingen e. V., Neubau Tribüne / Einfriedung Sportgelände, 

 Gemeinde Wohnste, Umbau / Sanierung der Turnhalle, 

 Reitverein Sittensen und Umgebung e. V., Sanierung Vereinsreithalle 
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a) öffentlicher Teil 

Punkt 1 der Tagesordnung: Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen 
Ladung und der Beschlussfähigkeit 

 
Vorsitzender Gajdzik eröffnet um 14.50 Uhr die 2. Sitzung des Ausschusses für Sport und Kultur. 
Er begrüßt den Abg. Lienau, der nicht an der Bereisung teilgenommen hat, sowie den Vertreter 
der Zevener Zeitung – Herrn Kratzmann – und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Be-
schlussfähigkeit fest. 
 
 
Punkt 2 der Tagesordnung: Feststellung der Tagesordnung 

 
Der Tagesordnung wird einstimmig zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis:  
  
Ja-Stimmen: 13 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
 
Punkt 3 der Tagesordnung: Genehmigung der Niederschrift über die 1. Sitzung des 

Ausschusses für Sport und Kultur am 07.12.2011 

 
Die Niederschrift über die 1. Sitzung des Ausschusses für Sport und Kultur am 07.12.2011 wird 
einstimmig genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis:  
  
Ja-Stimmen: 13 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
 
Punkt 4 der Tagesordnung: Bericht des Landrates über wichtige Angelegenheiten 

 
Erster Kreisrat Dr. Lühring erklärt, z. Zt. sei über keine wichtigen Angelegenheiten zu berichten. 
 
 
Punkt 5 der Tagesordnung: Neubau einer Tribüne des TuS Heeslingen e. V. 

Vorlage: 2011-16/0212 

 
Vorsitzender Gajdzik stellt die Vorlage zur Diskussion und Erster Kreisrat Dr. Lühring ergänzt, 
dass die Vertreter des TuS Heeslingen ihm heute vor Ort erklärt hätten, die Rechnung der Fa. 
LISEGA sei bislang nicht bezahlt worden. Der Netto-Rechnungsbetrag (103.416,50 €) entspreche 
dem, den der TuS Heeslingen im Verwendungsnachweis vom 30.04.2012 als zweckgebundene 
Spende angegeben habe. Abg.e Bassen stellt klar, dass aufgrund der Bewilligung im Jahr 2011 
eine Förderung von 33.060 € ausgezahlt worden sei und nun zusätzlich für die zweite Maßnahme 
eine Förderung in Höhe von 12.514,34 € empfohlen werden solle. Erster Kreisrat Dr. Lühring 
bestätigt diese Feststellung und ergänzt, dass die in der ersten Sitzung des Ausschusses für 
Sport und Kultur vom 07.12.2011 empfohlene Förderung in Höhe von 6.940 € in der neuen För-
dersumme enthalten sei, es sich also um eine Aufstockung handele. Abg. H.-G. Bargfrede be-
dauert, dass vereinsseitig nicht rechtzeitig eine exaktere Kalkulation der Baukosten möglich war; 
dann hätten gleich höhere Förderungen bewilligt werden können. Weiter erklärt Abg. H.-G. Barg-
frede, es sei richtig, den Tribünenbau als zwei Maßnahmen zu bewerten und die Spende als 
Drittmittel zu berücksichtigen. Er unterstreicht aber – insbesondere unter dem Aspekt des enorm 
hohen Aufwandes – die gute Arbeit der Verantwortlichen beim TuS Heeslingen. Abg. Petersen 
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spricht sich ebenfalls für die Berücksichtigung der Spende als Drittmittel aus. Anschließend bittet 
Vorsitzender Gajdzik um Abstimmung; dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt. 
 
Beschlussvorschlag: 

Der TuS Heeslingen e. V. erhält für die Herstellung der Sitzplätze der neu 
errichteten Tribüne einen Zuschuss in Höhe von 12.514,34 €. Der Förder-
antrag ist entsprechend zu bescheiden.  

 
Abstimmungsergebnis:  
  
Ja-Stimmen: 13 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
 
Punkt 6 der Tagesordnung: Anfragen 

 
Abg.e Bassen erkundigt sich nach der Antragsfrist, die für die Förderung des Sportstättenbaus 
gelte und wie viele Anträge z. Zt. vorlägen. Darauf erklärt Erster Kreisrat Dr. Lühring, dass für 
die Antragstellung der 15.08. maßgeblich sei und dass bis heute sieben neue Anträge vorlägen 
(Protokollanmerkung: Das derzeitige Fördervolumen für das Haushaltsjahr 2013 beträgt  
128.881,62 €). 
Abg. Wölbern erkundigt sich, ob die Anträge online gestellt werden könnten. Dazu erklärt KAR 
Wilshusen, dies sei nicht möglich, da es keinen verbindlichen Vordruck gebe. Es könnte allen-
falls der mit dem Antrag einzureichende Kosten- und Finanzierungsplan auf der Homepage des 
Landkreises eingestellt werden. Erster Kreisrat Dr. Lühring ergänzt, dass bei der sehr geringen 
Anzahl von Anträgen der Aufwand für die Einrichtung und Pflege eines Online-Angebotes zu 
hoch sei. Für ein solches Angebot kämen andere Bereiche der Verwaltung vorrangig in Betracht. 
Der Kosten- und Finanzierungsplan könne aber auch in der Datei ausgefüllt werden und die An-
tragstellung per Mail erfolgen. 
 
 
 
Vorsitzender         Erster Kreisrat 

 

 

 

Protokollführer 
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